
ZUSAMMEN-
HANG

Die Bibel
und unser  Leben



REFORMATION

• Freiheit der Kirchenleiter zu heiraten

• Unabhängigkeit der Kirchen von weltlichen 

Behörden

• Bildstürmerei

• Abendmahl als symbolisch

• Muttersprache

• »Das Priestertum aller Gläubigen«

• Die Bibel 

Luther (Deutschland)

Zwingli (Zürich)

Calvin (Genf)

Wiedertäufer (Zürich, Baden, Schleitheim)



SPANNUNG

BIBEL
Kirche »auf biblischer Grundlage«

HERZ
eine »persönliche Beziehung« zu Jesus



BIBEL

»Dein Wort ist meines Fußes Leuchte

und ein Licht auf meinem Wege.«

(Psalm 119,105 Luther)



BIBEL
»Jesus war etwas fassungslos: „Mann, warum kriegt ihr das nicht 

gebacken? Warum ist das so schwer vorstellbar, was die Propheten in 

den alten Schriften vorhergesagt haben?  Haben sie nicht die Ansage 

an alle gemacht, dass der Auserwählte durch diesen ganzen Dreck 

durchmuss, damit Gott ihn auch zum Meister über alles, was es gibt, 

machen kann?“  Und dann erklärte Jesus den beiden die ganze 

Geschichte, die in den heiligen Schriften über ihn gesagt wurde, von 

den Büchern von Mose bis zu den Prophetenbüchern.«

(Lukas 24,25-27 VolxBibel)



BIBEL

»Sie nahmen die Botschaft mit großer Bereitwilligkeit 

auf und studierten täglich die Heiligen Schriften , um zu 

sehen, ob das, was Paulus sagte, auch zutraf.«

(Apostelgeschichte 17,11 Gute Nachricht Bibel)



»Ihr suechet überall y de Schrifte, will ihr meinet, 

drinine s ewige Läbe z’haa; und deby sind die s, wo für 

mich ystönd. Und doch wänd ihr nöd zu mir cho, zum s 

Läbe z haa.«

(Johannes 5:39-40 sNT Züritüütsch)

HERZ



»De Buechstabe tuet tööte,

de Geischt aber macht läbig.«

(2. Korinther 3,6 sNT Züritüütsch)

HERZ



»en neue Bund … Ich wott ihne mini Gsetz in ihre

Verstand ine geh, und sie in ihres Herz ineschribe.«

(Jeremia 31, zitiert in Hebräer 8,10 sNT Züritüütsch)

HERZ



UNSER ERBE

DAS ERBE  DER SCHWEIZER

• Helvetier

• Bundesbrief

• Wilhelm Tell

• alte Eidgenossenschaft

• Schwabenkriege

• Gesetze

• Grenzen

• … Mani Matter

DAS ERBE  DER CHRISTEN

• Patriarchen

• Könige

• Psalmen

• Propheten

• Evangelien

• Apostel

• … Glaubensbekenntnisse, 

Traditionen von Taufe, Abendmahl, 

Gottesdienst etc.



ERBE FORMT KULTUR

Christen sind …
• hilfsbereit zu den Schwachen und Kranken

• treu in der Ehe

• grosszügig zu Ausländern

• respektvoll zu Senioren



ERBE FORMT KULTUR

»Du hast dich schon als Kind mit den alten ganz besonderen Schriften 

beschäftigt. Von denen weißt du, dass man seine ganze Hoffnung auf 

eine einzige Karte setzen muss: die Rettung durch Jesus 

Christus.  Alles, was du in der Bibel findest, ist von Gottes Kraft 

inspiriert worden. Sie kann uns zeigen, wo wir im Leben mal wieder 

richtig danebenliegen. Dann zeigt sie uns den richtigen Weg, hilft 

uns, bessere Menschen zu werden, und erzieht uns, damit wir das 

tun, was gottmäßig ist.  Wenn wir so leben, werden wir immer dazu 

in der Lage sein, das zu tun, was Gott von uns möchte.«

(2. Timotheus 3,15-17 VolxBibel)



BIBEL UND HERZ

»Wenn du versuchst, die Bibel als Buch der Naturwissenschaft oder 

sogar der Theologie zu analysieren, kannst du nicht davon ernährt 

werden.

Die Bibel muss wie Schokolade aufgegessen und genossen werden.«

(Corrie ten Boom, Mit Gott durch dick und dünn)
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